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Liebe Leserinnen und Leser, 

Liebe Leserinnen und Leser,  

alle Jahre wieder gehen wir auf Weihnachten zu. Alle Jahre wieder wird die 
helle Tageszeit kürzer und die Nacht heller, bis zur Sonnenwende kurz vor 
Weihnachten. Alle Jahre wieder… geschieht eben doch nicht immer das 
Gleiche. Eine Christvesper im Freien, mit Mund-Nasen-Bedeckung, das 
habe ich zuvor auch nicht erlebt. Aber in diesem Jahr wird es so sein. Im-
merhin, wir wollen Weihnachten feiern, nachdem um Ostern die Gottes-

dienste ausgefallen sind.  

Unter uns gibt es Menschen, für die es nicht nur draußen dunkler wird. Sie 
passen mehr auf als sonst. Sie ziehen sich zurück und fühlen sich nun 
noch einsamer. Angst stellt sich ein. Es ist, als ob sich eine Schlinge enger 
zuzieht. Ein Wort aus dem Buch Jesaja macht mir Mut. Es heißt: „Doch es 

wird nicht dunkel bleiben über denen, die in Angst sind.“ (Jesaja 8,23)  

Ein Patient hat das erlebt. Er wird wegen verdächtiger Blutwerte zum Spe-

zialisten geschickt. Es dauert Monate, bis die verschiedenen Untersuchun-

gen durchgeführt und ausgewertet sind. Zwischendurch bekommt er zu 

hören, dass es eine bösartige Erkrankung ist. Erst um Weihnachten endet 

der Untersuchungsmarathon. Das Ergebnis: nicht bösartig. Der Mann kann 

weiterleben wie bisher - Gott sei Dank. Ihm fällt ein Stein vom Herzen.  

Die Dunkelheit verzieht sich. Es wird hell. Nicht zufällig fällt die Advents– 

und Weihnachtszeit in die dunkelste Zeit des Jahres. Mit Weihnachten wer-

den die Tage dann wieder länger.  

Wir können das Wort des Propheten nachvollziehen: Das Volk, das im 

Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da woh-

nen im finstern Lande, scheint es hell. (Jesaja 9,1) Wir glauben: Die-

ses Licht ist mit Jesus Christus in die Welt gekommen. Sein Licht leuchtet, 

ob es draußen dunkel ist oder hell. Am eindrucksvollsten scheint es aber 

im Finsteren. Gerade da wirkt das Licht am deutlichsten. Eine Kerze in der 

Dunkelheit wirkt mehr als eine Taschenlampe im hellen Sonnenschein.  

Manche Umstände werden uns an diesem Weihnachtsfest nicht gefallen. 

Aber vielleicht kommen wir so dem Kern und dem Licht von Weihnachten 

noch näher. Schließlich waren eine Volkszählung und eine Geburt im Vieh-

stall auch nicht das, was sich Maria und Josef heiß und innig gewünscht 

haben. Mit unseren Sorgen und manchem, was unbequem ist, sind wir 

dem Jesuskind besonders nahe.  

Darum erwarte ich nicht, dass es diesmal „kein schönes Weihnachtsfest“ 

geben wird.  
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Abgesehen davon, was man für „schön“ hält und was nicht, ist unser christli-

cher Glaube sozusagen spezialisiert darauf, dass Gott gerade unter missli-

chen, dunklen Umständen hilft. „Gott hilft“, das ist ja auch die Bedeutung des 

Namens „Jesus“.  

Jedes Mal, wenn wir eine Kerze anzünden, erinnern wir uns daran –  und 

das können wir auch dieses Jahr tun -  alle Jahre wieder.  

 

Mit den besten Segenswünschen, 

Ihr Pfarrer Reinhold Hertle 

 

Titelfoto Kerzen auf dem Adventskranz: Reinhold Hertle 

Verantwortlich für  diesen Gemeindebrief und  

die Kirchengemeinden: 

Für Dürrenzimmern, Munningen und Schwörsheim: 

Pfarrer Reinhold Hertle 

Nachthaube 1, 86754 Munningen; Tel. Wohnung: 09082/9612797;  

Tel. Pfarramt: 09081/5914; Fax Pfarramt: 09081/211572 

E-Mail: pfarramt.duerrenzimmern@elkb.de 

Pfarramtssekretärin: Gertraud Göttler, Dürrenzimmern 

Tel. Pfarramt: 09081/5914 Tel. privat: 09081/6972 

Bürozeiten: Mittwoch und Freitag vormittags (bis 11.30 Uhr) 

Spendenkonten: 

Drz.:  DE 21720693290000701882, RVB Ries 

Mun:  DE43720693290007916540, RVB Ries 

Schw: DE31720693290007713444, RVB Ries 

 

Für Ehingen am Ries, Heuberg und Schopflohe: 

Pfarramt: Pfarrer Markus Paulsteiner, Ehingen am Ries 

Tel.: 09082/2488  Fax:  09082/90137 

Pfarramtssekretärin: Margit Bruckmeyer, Erlbach 

Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 

E-Mail: info@EhingenamRies-Evangelisch.de 

Spendenkonten: Schopflohe:  DE57722501600240150524 

    Ehingen:   DE14722501600240150425 

    Heuberg:       DE45720693290007191332  

Notrufnummer Dekanat Oettingen: 09082/8212 
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Berichte aus der Kirchengemeinde Schwörsheim 

Nachruf auf Adolf Bauer 

 
 

Text: Reinhold Hertle 
 

 

 
Adolf Bauer   60 Jahre Posaunenchor Schwörsheim 1981 
     Adolf Bauer ist der sechste von links.  
 
Die Fotos hat Manuela Eber dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt.  
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Folgende Texte und Bilder: Karin Bauer 

 

Musikalische Unterstützung in Zeiten der Pandemie  
Im Frühjahr, als die erste Corona Welle das Land erfasste, wurden noch 
strengere Einschnitte und Regelungen für das tägliche Leben erlassen, als 
wir sie derzeit erleben. Der Posaunenchor unterstützte mit seinen Auftritten 
Sonntagabends bei sonnigem Wetter und wunderschöner Kulisse am Wei-
her die dörfliche Solidarität. 
Für viele Dorfbewohner, vor allem jene, die ihre sozialen Kontakte sehr 
stark einschränken mussten, waren diese musikalischen Auftritte eine sehr 
schöne und hilfreiche Abwechslung. Die Reaktion war sehr positiv und 
wurde mit anhaltendem Applaus honoriert. Dem Posaunenchor Schwörs-
heim dafür nochmal ganz, ganz herzlichen Dank.  
 
 

Erstes Abendmahl 
unter neuen An-
forderungen  
 
Kein Abendmahl an 
Ostern, kein Abend-
mahl über viele Wo-
chen im Frühjahr und 
Frühsommer, für evan-
gelische Christen wa-
ren auch dies Ein-
schränkungen. Aber 
nachdem im Sommer 
Lockerungen wieder 
mehr möglich machten, konnte auch die evangelische Kirchengemeinde 
Schwörsheim am 20. Juli im Gottesdienst das Abendmahl feiern.  
Unter neuen Bedingungen und unter freiem Himmel im ehemaligen Fried-
hof neben der St. Leonhardskirche wurde dieses abgehalten.  
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Konfirmation in der St. Leonhardskirche in Schwörsheim  
 
Auch die Konfirmation konnte dieses Jahr erst im Sommer gefeiert werden.  
Am Sonntag, den 02. August 2020 wurden in der St. Leonhardskirche in 
Schwörsheim Lea-Marie Hertle, Ben Uffinger, Lars Weißbeck und Maya 
Ziegler konfirmiert. In einem festlichen Gottesdienst erhielten die Konfirman-
den das erste Abendmahl, ihren Konfirmationsspruch und wurden als mündi-
ge Mitglieder in ihre Kirche eingeführt. 

Foto: Karl-Heinz Weißbeck 
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Erntedankfest in 

Munningen 

Zum Erntedankfest lagen 

die Erntefrüchte sehr 

schön angeordnet vor dem 

Altar. In anderen Zeiten 

hätte der Posaunenchor in 

der Kirche gespielt. So 

aber überraschte er die 

Gottesdienstbesucher mit 

einigen passenden Lie-

dern im Freien vor der Kirche.  

Mit diesen Klängen im Ohr 

konnten sie den Gottesdienst 

beginnen.  

Text: Reinhold Hertle 

Fotos: Heidi Schwab 

 

 

Vorschau:  

2. Advent in Munningen mit 

den Klangschalenfrauen  

Die übliche Adventsfeier im Gemeinde-

haus kann leider nicht stattfinden. 

Dafür feiern wir den Gottesdienst am 

6.12. abends um 18 Uhr.  

Die Klangschalenfrauen aus Forheim 

und Neresheim sind eingeladen. So wird 

es ein besonderer Adventsgottesdienst 

werden.  

Text: Reinhold Hertle 
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Munninger Leichenhalle renoviert 

 

Tatkräftig haben mehrere Gemeindeglieder die Leichenhalle „auf Vorder-

mann gebracht“. Dafür sagt ihnen die Kirchengemeinde ganz herzlichen 

Dank. 

Text: Reinhold Hertle; Foto: Reinhold Gruber 
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Ein blühendes Herz für den Frühling 
Mit viel Freude und Engagement pflanzten die Nachmittags-

Kindergartenkinder mit den Erzieherinnen kleine Blumenzwiebeln und Kro-

kusse in einer Herzform an. Mit Schaufel und gefüllten Gießkannen halfen 

alle eifrig dazu, um im nächsten Frühling ein blühendes Herz voller schöner 

Blumen zu erhalten.  

Text: Stefanie Herrle; Foto links unten: Barbara Hertle 

 
 
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne… 
 

Auch in diesem Jahr feierten die Kindergartenkinder das Fest des Sankt 

Martin, wenn nur mit etwas anderen Bestimmungen. So liefen nur die Kinder 

zusammen mit den Erzieherinnen im kleinen Rahmen vormittags singend 

durch das Dorf. Die Kinder haben im Vorfeld tolle Laternen aus alten Plastik-

flaschen gebastelt. Auch der Nussmärtel ließ es sich nicht nehmen und 

brachte kleine gefüllte Säckchen im Kindergarten vorbei.  
Text: Stefanie Herrle 
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Ehrung von Simone Stempfle und Birgit Wagner 

Simone Stempfle und Birgit Wagner sind beide schon langjährige Mitarbeite-

rinnen in unserer Kita. Frau Stempfle konnte im September ihr 10jähriges 

Jubiläum als Erzieherin bei uns feiern. Frau Wagner ist schon seit deutlich 

über 20 Jahren bei uns als Kinderpflegerin beschäftigt. Darum wurden sie 

bei der Elternbeiratswahl am Donnerstag, dem 24. September, mit einem 

Blumenstrauß geehrt. Weil Birgit Wagner nicht persönlich anwesend sein 

konnte, wurde für sie die Überreichung des Blumenstraußes und das Foto 

am Freitag nachgeholt. 

Text: Reinhold Hertle; Foto: Angelika Schäff 

 

Weihnachten im Schuhkarton 
 
Der Kindergarten Dürrenzimmern hat sich dieses Jahr erfolgreich an der Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt.  



11 

Unter dem Motto „teilen wie St. Martin“, haben die Kinder in der KiTa, sowie 

auch zuhause mit den Eltern fleißig Päckchen gepackt. Insgesamt hat der 

Kindergarten 17 Schuhkartons abgegeben. 
Foto und Text: Jessica Schröppel 

 

 

Online-Anmeldung der Kinder  

 

Die Anmeldung von Kindern zum Kita-Besuch soll in Zukunft im Bereich der 

Stadt Nördlingen (einschließlich ihrer Ortsteile) nur noch über das Internet 

erfolgen. Dies gilt erstmals für das kommende Kindergartenjahr 2021/22. 

Eltern, die ein Kind für diesen Zeitraum anmelden wollen, müssen dies zwi-

schen dem 1.12.20 und dem 31.1.21 tun. 

Nähere Hinweise wird ein Faltblatt geben. Die informativen Flyer sollen ab 

Ende November in der Kita vorhanden sein. Dort wird geschildert, wo Sie Ihr 

Kind anmelden können und was rund um das Thema noch wichtig ist.  

Sollten Sie trotzdem nicht damit zurechtkommen, kann Ihnen eine Hotline 

der evangelischen Verwaltungsstelle weiterhelfen. Auch diese Telefonnum-

mer soll im Flyer aufgeführt sein. 

Text: Reinhold Hertle 
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Adventsaktion in Dürrenzimmern 

 

Für den Advent hat sich der Kindergarten Dürrenzimmern etwas ganz beson-

deres überlegt. Die Kinder dürfen zusammen mit ihren Eltern zuhause soge-

nannte „Adventsfenster“ gestalten. Jeden Tag bis zum 24. wird ein neues 

Fenster im Dorf erwachen und uns erhellen. So haben wir dann einen beson-

deren Adventskalender. Alle Dorfbewohner sind dazu herzlich eingeladen, 

bei einem Abendspaziergang die geschmückten Fenster an den Häusern zu 

betrachten.  

Wo und an welchem Tag ein Adventsfenster geöffnet ist, das wird jeweils im 

Schaukasten bekanntgegeben.  

 

Text: Stefanie Herrle/Reinhold Hertle 

 
 
 
Gottesdienste im Internet und Fernsehen 
 
Für die, die in die Kirche nicht  gehen wollen oder können, gibt es außer im 
Radio auch im Internet und Fernsehen Angebote: 
 
Internet: 
 
Evangelische Kirche in Bayern:  
https://www.bayern-evangelisch.de/ 
 
Bayern evangelisch YouTube:  
https://www.youtube.com/bayernevangelisch 
 
Evangelische Kirche Donau-Ries YouTube:  
https://www.youtube.com/channel/UCK0HiJu-XgOnDDHQMN22JIw 
 
Kinderkirche: 
https://www.youtube.com/c/kirchemitkinderndigital 
Am Heilig Abend um 14 Uhr wird dort ein Kindergottesdienst aus Offenhau-
sen im Dekanatsbezirk Hersbruck übertragen.  
 
Pfarrei Dürrenzimmern: 
https://pfarreiduerrenzimmern.jimdofree.com/ 
 

https://www.bayern-evangelisch.de/
https://www.youtube.com/bayernevangelisch
https://www.youtube.com/channel/UCK0HiJu-XgOnDDHQMN22JIw
https://www.youtube.com/c/kirchemitkinderndigital
https://pfarreiduerrenzimmern.jimdofree.com/
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Fernsehen: 
 
Eine evangelische Christvesper an Heiligabend in Ingelheim, die das ZDF 
überträgt, wurde auf die familienfreundliche Zeit von 19.15 Uhr vorverlegt. 
Dadurch können Kinder im Gottesdienst mitwirken.  
Im Ersten ist an Heiligabend eine evangelische Christvesper ab 16.15 Uhr 
und eine katholische Christmette ab 23.20 Uhr zu sehen. 
Zu den Höhepunkten an Heiligabend zählt zudem ein Krippenspiel für die 
ganze Familie ab 15.55 Uhr auf Kika.  
Der BR zeigt zudem am ersten Weihnachtsfeiertag den evangelischen Got-
tesdienst in der St. Matthäus-Kirche in München mit dem Ratsvorsitzenden 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). 
 
Brot für die Welt: 

 
Im Dezember läuft wieder die Spendenaktion von Brot für die Welt. Unter 
den Folgen der Corona-Pandemie leiden die Ärmsten am meisten. Auf der 
Seite https://www.brot-fuer-die-welt.de/spenden/jetzt-helfen/spenden.php 
können Sie auch online spenden.  

 

 

 

Gemeindenachmittage 

Dürrenzimmern 

Momentan sind Veranstaltungen wegen der angespannten Infektionslage 

leider nicht möglich. Auch reicht der Platz in Gemeindehaus aufgrund der 

Abstandsregeln nicht aus.  

Sobald sich die Umstände ändern und Gemeindeveranstaltungen geplant 

sind, werden wir das bekanntgeben.  

 

Munningen 

Leider sind Veranstaltungen wegen der angespannten Lage nicht möglich.  

Sobald sie wieder stattfinden können und von uns geplant sind, werden wir 

es bekanntgeben.  

Text: Reinhold Hertle 
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Anmeldungen zu bestimmten Gottesdiensten 

In Dürrenzimmern, Munningen und Schwörsheim 

 

 

Die jetzige Zeit stellt uns vor ein Problem, das sonst kaum vorhanden war: 

Auf der einen Seite freuen wir uns, wenn viele Menschen spontan unsere 

Gottesdienste besuchen können. Auf der anderen Seite ist der Platz in unse-

ren Kirchen durch die jeweiligen Hygiene-Konzepte begrenzt. Schließlich 

müssen ja Mindestabstände eingehalten werden. 

So haben sich die Kirchenvorstände schweren Herzens entschlossen, dass 

es zu bestimmten Gottesdiensten eine Anmeldung geben soll.  

Diese sind:  

 

In Dürrenzimmern   In Munningen  In Schwörsheim  

 

29.11.       25.12.    25.12. 

25.12.       26.12.    26.12. 

26.12.            31.12. 

Anmeldung bei den Vertrauensfrauen:  

Daniela Heckel (09081/  Heidi Schwab (09082/  Irene Beck (09082/ 

7813231)       90116)         90133) 

 

In allen drei Gemeinden betrifft es also die beiden Weihnachtsfeiertage, in 

Dürrenzimmern auch den 1. Advent und in Schwörsheim auch Silvester.  

 

Text: Reinhold Hertle 

 

Konfirmationen 

 

Nachdem im Frühjahr die geplanten Konfirmationen ausfallen mussten, 
konnten sie schließlich im kleineren Rahmen im Sommer nachgeholt wer-
den. Vielen Dank für die Flexibilität der Konfirmandenfamilien und die beson-
dere Musikalische Gestaltung durch Mareike und Steffen in Schopflohe wäh-

rend und den Posaunenchor Heuberg nach den Gottesdiensten. 

Wir wünschen allen Konfirmierten Gottes guten Segen für die Zukunft! 
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Heuberg: 

 

8. August Lukas Deffner aus Heuberg 

 Max Grögel aus Ehingen 

9. August Paul Hertle aus Heuberg 

 Antonia König aus Heuberg 

Foto: Fotostudio Hauber 

 

Schopflohe: 

 

2. August Annalena Röttinger aus Schopflohe 

 Max Strobl aus Schopflohe 

30. August Arlyne Wizinger aus Fremdingen 

 Jana Wizinger aus Fremdingen 
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Foto: Mareike Strobl 

 

Erntedankfest im Stall mit Abstand und Maske 

- Ein etwas anderer Erntedank-Gottesdienst in Heuberg –  
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In den Sommermonaten fanden die Heuberger Gottesdienste immer im Gar-

ten hinter dem Gemeindehaus statt. Da das Wetter für das Erntedankfest 

unsicher war, beschloss der Kirchenvorstand den Gottesdienst nach drinnen 

zu verlegen. Doch wo sollte er stattfinden? Die Kirche erschien zu klein – in 

einer Maschinenhalle oder einem Stadel? Dann kam die rettende Lösung:  

Gerlinde und Karl Hertle stellten ihren frisch renovierten ehemaligen Stall zur 

Verfügung. Und dieser Stall erinnerte keinesfalls mehr an einen Stall – es 

war ein sehr schöner, heller Raum mit genügend Platz für die Gemeindeglie-

der. Sogar für den Posaunenchor gab es einen eigenen Nebenraum direkt 

im Anschluss. 
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Bibelabende mit Bruder Timotheus 

Anfang November war Bruder Timotheus von der Christusbruderschaft Fal-

kenstein in Ehingen, Heuberg und Schopflohe zu Gast. Er gab uns Impulse 

zum Thema „Glaube im Alltag – eine Herausforderung!“ Bei zwei Gottes-

diensten und drei Abendveranstaltungen, die auch in der Kirche stattfanden, 

hat er an Hand verschiedener Bibelstellen das Vertrauen in Jesus Christus 

gestärkt. Dazu haben auch die sehr ansprechenden Präsentationen beige-

tragen und schließlich konnten wir noch Informationen aus erster Hand vom 

Kinderheim in der Ukraine erhalten, das die Christusbruderschaft auch mit 

Hilfe unserer Spenden unterstützt. 

Von allen Veranstaltungen wurden Tonaufzeichnungen angefertigt, die gerne 

über das Pfarramt bezogen werden können. 

Text: Markus Paulsteiner, Bild: Bruder Timotheus 

Prädikantin Renate Niederlöhner gestaltete den Gottesdienst und bekam 
Unterstützung vom Kindergottesdienst, die ein kleines Anspiel vorbereitet 
hatten und die Fürbitten lasen.  
Die musikalische Begleitung der Lieder übernahm der Posaunenchor. 
Es war ein sehr schöner Gottesdienst. 
 

Bilder (vorige Seiten): Elke Löffler, Text: Susanne Niederlöhner 
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Kirchliche Sammlungen in Ehingen am Ries, Schopflohe 

und Heuberg 

In den kommenden Monaten wird Ihre Spende erbeten für: 

 

 

Da momentan die Haussammlungen in Heuberg und Ehingen nicht 

mehr möglich sind finden Sie in diesen beiden Gemeinden ein Kuvert 

als Beilage des Gemeindebriefes. Darauf sind die Sammlungszwe-

cke vermerkt. Sie haben die Möglichkeit Ihre Spende darin in der Kir-

che, im Pfarramt oder bei den Kirchenpflegern einzuwerfen. Durch 

Ihre Angaben auf dem Kuvert können Geldbeträge zugeordnet und 

Spendenquittungen am Ende des Kalenderjahres ausgestellt wer-

den. 

Für Schopflohe ist ein Flyer beigelegt, der auf die Sammlungszwecke 

hinweist mit der Bitte um Überweisung. 

Selbstverständlich ist es in allen Gemeinden möglich die Sammlun-

gen auf das jeweilige Konto, wie im Impressum des Gemeindebriefes 

vermerkt, zu überweisen. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 

 Ehingen Heuberg Schopflohe 

Dezember Gemeindebrief Gemeindehaus Gemeindebrief 

Januar Weltmission 

Februar 
Fastenaktion in 

Passionszeit 

Krankenhaus-
seelsorge De-

kanat Oettingen 

Fastenaktion in 

Passionszeit 

März Frühjahrssammlung der Diakonie 

April 
Pfarrhaus-

rücklage 
Kinder-

gottesdienst 
Friedhof 
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Gottesdienste und die Covid-19 Pandemie 

Trotz steigender Anzahl von Personen, die an Covid-19 erkran-

ken, ist es weiterhin möglich, Gottesdienste zu feiern. Dies ge-

lingt aber nur, wenn alle Gottesdienstbesucher aufeinander ach-

ten, Abstände einhalten, eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen 

und sich nach den jeweils gültigen Hygieneregeln richten. Vie-

len Dank, dass sich die allermeisten Besucher vorbildlich ver-

halten. 

Neben den Abstandsregeln, dem Tragen einer Mund-Nasen-

Bedeckung und dem reduzierten Gemeindegesang halten wir 

uns auch an die landeskirchlichen Vorgaben, dass während des 

Gottesdienstes durch Bankheizungen nicht geheizt werden darf. 

Dadurch sollen Luftbewegungen im Kirchenraum vermieden 

werden. 

Daher bitte ich Sie, sich warm anzuziehen! Das gilt auch für den 

Gottesdienst an Heiligabend, der in allen unseren Gemeinden 

im Freien stattfinden wird. Ein besonderes Weihnachten eben – 

in Erinnerung an das Christuskind, das auch nicht in einer mollig 

warmen Kirche zur Welt kam. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Ihre Pfarrer Reinhold Hertle und Markus Paulsteiner 

Vielen Dank allen, die das Kirchgeld für 2020 bereits überwie-

sen haben. Wer das noch nicht getan hat, aber kirchgeldpflichtig 

ist, möge dies bitte noch in diesem Monat erledigen und so sei-

ne Kirchengemeinde unterstützen. 

(Text: Markus Paulsteiner) 
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